
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/83060 vom 09.04.2024]

Kunstgewerbemuseum, Staatliche Museen zu Berlin / Stefan Büchner
[CC BY-NC-SA]

Objekt: Amulett in Gestalt eines
Stundenglases aus Koralle

Museum: Kunstgewerbemuseum
Matthäikirchplatz
10785 Berlin
030 / 266424301
kgm@smb.spk-berlin.de

Inventarnummer: F 1277 f

Beschreibung
Das zur Gestaltungs des Stundenglases als Vanitas-Symbol verwendete Naturmaterial der
Edelkoralle (Corallium rubrum) besaß magische Bedeutung. Die vor allem im zentralen und
westlichen Mittelmeer sowie an den benachbarten Küsten des östlichen Atlantik lebende
rote Korallenart galt bereits im Alten Ägypten als Apotropaion. Die griechische Mythologie
sah in Korallen die im Meer versteinerten Blutstropfen der Gorgo Medusa, die sie vergoss,
als ihr Perseus das Haupt abschlug. Die damit verbundene Vorstellung, Korallen würden
alles Unheil durch den Bösen Blick abwehren, war bis in die Neuzeit hinein weit verbreitet.
LL

Entstehungsort stilistisch: Deutschland

Grunddaten

Material/Technik: Koralle (Sandbehälter); Silber, gegossen,
graviert und vergoldet

Maße: Höhe x Breite x Tiefe: 4,8 x 2 x 2 cm;
Gewicht: 22,3 g

Ereignisse

Hergestellt wann 16. Jahrhundert
wer
wo
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